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Beratungsgegenstand 
 
Fortführung des Zuschusses an das AUDI Konfuzius-Institut Ingolstadt 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
1. Die Evaluation des AUDI Konfuzius-Instituts Ingolstadt wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. Der Fortführung des jährlichen Zuschusses i. H. v. 50.000 € an das AUDI Konfuzius-Institut 

Ingolstadt für die nächsten drei Jahre wird zugestimmt. 
 

Für die Jahre 2019 und 2020 wird ein Zuschuss in Höhe von 50.000 €, für das fünfte und 
vorerst letzte seitens der Stadt Ingolstadt geförderte Betriebsjahr wird ein anteiliger Zuschuss 
in Höhe von 37.500 € gewährt. 
 

 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt: 295000.718200 
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
50.000 

      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20     
2020     295000.718200 
2021     295000.718200 

Euro: 
50.000 
37.500 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Per Stadtratsbeschluss vom 29.10.2015 (Nr. V0536/15/1) wurde der Gewährung eines jährlichen 
Zuschusses i. H. von 50.000 € an das AUDI Konfuzius Institut (AKII) für maximal fünf Jahre unter 
der Bedingung einer nach dem 2. Betriebsjahr durchzuführenden Evaluation zugestimmt. 
 
 
Evaluation: 
 
Gemäß den Evaluationsergebnissen von Herrn Prof. Dr. Gerhard Metze hat das AKII in den ersten 
beiden Betriebsjahren seit seiner Inbetriebnahme am  6.10.2016 eine positive Entwicklung 
genommen. 
Neben dem Aufbau der Infrastruktur des Instituts an der Technischen Hochschule Ingolstadt, das 
am 23.05.2017 offiziell eröffnet wurde, konnte in den ersten zwei Betriebsjahren ein vielfältiges 
Angebot an Sprachkursen sowie kulturellen Vermittlungskursen (Kalligrafie, Teezeremonie, 
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Tuschemalerei) und Veranstaltungen etabliert werden. Zudem verfügt das AKII neben der 
Vermittlung der chinesischen Sprache und Kultur über einen weiteren thematischen Schwerpunkt. 
Dieser liegt in der Forschung in den Bereichen Technologie, Innovation, Management und 
Nachhaltigkeit und ist damit ein Alleinstellungsmerkmal des AKII weltweit.  
Für diese dritte Säule wurde eigens das Microlab als Bestandteil des AKII gegründet. 
Themenschwerpunkte sind vor allem Künstliche Intelligenz und Augmented Reality. Durch die 
Anbindung an die Technische Hochschule Ingolstadt (AKII u. a. Mitglied im Arbeitskreis zum 
Aufbau des Forschungszentrums für Künstliche Intelligenz) entsteht mit dem Microlab ein neuer, 
innovativer Kompetenzmagnet. 
 
Die Sprachkurse und Kulturangebote werden in Ingolstadt gut angenommen. Auch die Resonanz 
bzgl. des Austausches in den einzelnen vorgenannten Forschungsbereichen wurde äußerst positiv 
bewertet. 
Von dieser Entwicklung profitiert auch das China-Zentrum Bayern in Ingolstadt maßgeblich. 
Chinesische Investoren und Firmen finden ein offenes und anregendes kulturelles wie 
technologisches Umfeld am Standort Ingolstadt. 
 
 
Finanzierung und Abwicklung: 
 
Das vierte Quartal 2016 wurde ab dem Zeitpunkt der Betriebsaufnahme des AKII am 6.10.2016 
zusammen mit dem gesamten Jahr 2017 als erstes Betriebsjahr gezählt.  
Das fünfte und vorerst letzte für den Zuschuss relevante Betriebsjahr läuft vom 1.1.2021 bis 
31.12.2021. Auf das fünfte Betriebsjahr entfallen 37.500 € zur Auszahlung, sodass über den 
gesamten Förderzeitraum der ersten fünf Betriebsjahre dem AKII städtische Zuwendungen in einer 
Gesamthöhe von 250.000 € gewährt werden. 
 
Die Stadt Ingolstadt behält sich vor, die nach dem 31.12.2021 vorhandenen und nicht 
aufgebrauchten Finanzmittel des AKII prozentual im Verhältnis zu den weiteren 
Zuwendungsgebern (AUDI AG) zurückzufordern. Die bis zum 31.12.2021 nicht aufgebrauchten 
Finanzmittel des AKII gehen ab 1.1.2022 nicht automatisch ins Betriebsvermögen des AKII über. 
 
Wirtschaftsförderung und infrastrukturelle Entwicklung stellen wichtige kommunale Aufgaben dar. 
Die Stadt Ingolstadt ist Mitglied im Trägerverein des AKII. Mit dem AKII wird die wirtschaftliche und 
wissenschaftliche Bedeutung Chinas in der Stadt Ingolstadt implementiert. Durch die 
Intensivierung und Verbesserung der Beziehungen zu China profitiert der Wirtschaftsstandort 
Ingolstadt maßgeblich. 
 
Die wesentliche Finanzierung des AKII erfolgt über die AUDI AG und den chinesischen Träger 
Hanban. Die Bezuschussung durch die Stadt Ingolstadt erfolgt – ebenso wie die Spende der AUDI 
AG in Höhe von 750.000 € in 2015 – als Anschubfinanzierung für das AKII. 
 
Die Finanzmittel der Stadt Ingolstadt und weiterer Zuwendungsgeber (AUDI AG) sollen daher im 
Gleichschritt verwendet werden. Die unter Punkt 1.3. der allgemeinen Zuschussrichtlinien der 
Stadt Ingolstadt aufgeführten Argumente z. B. der Grundsätze der Sparsamkeit und 
Wirtschaftlichkeit werden dadurch gewahrt. Eine nachrangige Verwendung der städtischen Mittel 
ist nicht vorgesehen. 
 
 
Anlage: 
Audit zur Evaluation des AUDI Konfuzius-Instituts Ingolstadt an der Technischen Hochschule 
Ingolstadt 
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